
INFORMATIONEN IM JUNI 2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist vollbracht: Am 12. Juni haben wir unser interaktives Lernlabor "Anne Frank.

Morgen mehr." mit einem großen Festakt eröffnet. Nach vier intensiven Jahren der

Entwicklung und Konzeption, der Ideenfeuerwerke und feurigen Diskussionen, des

Aus- und Umprobierens bis zum letzten Schliff sind wir, wie Sie sich vorstellen

können, ziemlich happy. 

Bei der Eröffnungsfeier haben mich vor allem die Worte unserer Schirmherrin Trude

Simonsohn berührt, deren Botschaft auch die Grundidee des Lernlabors

widerspiegelt: "Sag sofort nein, wenn dir Unmenschlichkeit begegnet!" Die vielen

positiven Kritiken und das überschwängliche Feedback haben mich und mein Team

natürlich sehr gefreut - und bestätigt, dass wir genau richtig lagen mit dem, was wir

mit dem Lernlabor geschaffen haben: ein innovatives Konzept, Geschichte mit der

Gegenwart zu verknüpfen. Oder um es mit den Worten von Josef Schuster,

Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, zu sagen: "eine tolle, neue Art

der Auseinandersetzung". Denn das Lernlabor ist mehr als eine Ausstellung: Es ist

ein Ort, der Jugendliche für Themen begeistert, die von vielen bislang als langweilig,

bedrückend oder zu schwer wahrgenommen werden. 

Besonders stolz bin ich vor allem auf die Leistung des Teams der Bildungsstätte,

das unter der Regie unserer stellvertretenden Direktorin Deborah Krieg mit viel

Ausdauer, Kreativität und Leidenschaft an der Entstehung des Lernlabors gearbeitet

hat. 

Kommen Sie vorbei und schauen es sich an!

Nach den Sommerferien widmen wir uns gleich Ende August wieder den

drängenden gesellschaftspolitischen Problemen: Zusammen mit dem Zentralrat der

Juden in Deutschland veranstalten wir die Konferenz "Rechtspopulismus und

Judenfeindschaft". Gemeinsam mit der Bundeskoordination von "Schule ohne

Rassismus - Schule mit Courage" laden wir zum Fachtag "Transnationaler

Extremismus" ein und beschäftigen uns mit der Frage, wie sich Konflikte um

Zugehörigkeiten in der deutschen Migrationsgesellschaft auch an Schulen äußern -

die aktuelle Debatte um das Abstimmungsverhalten der sog. "Deutschtürken" nach

der Wahl in der Türkei zeigt mal wieder deutlich, dass wir dringen einen

rassismuskritischen Umgang mit transnationalen Extremismen finden müssen.

Melden Sie sich noch schnell an!

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihr Meron Mendel und das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Unser Lernlabor "Anne Frank.
Morgen mehr."

Am 12. Juni, dem 89. Geburtstag von Anne
Frank, haben wir das Lernlabor "Anne Frank.
Morgen mehr." eröffnet -- gemeinsam mit
unserer Schirmherrin und Frankfurter
Ehrenbürgerin Trude Simonsohn,
Oberbürgermeister Peter Feldmann, dem
Präsidenten des Zentralrats der Juden in
Deutschland Josef Schuster, dem
parlamentarischen Staatssekretär im
Bundesfamilienministerium Stefan Zierke und
dem Vorsitzenden des Zentralrats der
Muslime in Deutschland Aiman Mazyek.

Schöne Impressionen vom Festakt finden Sie
in unserem Facebook-Fotoalbum.

Besuchen Sie das Lernlabor!

Für Gruppen:
Montag bis Freitag nach Anmeldung 
Für Einzelbesucher*innen:
Samstag und Sonntag, 12 bis 18
Uhr (Anmeldung erforderlich)

Alle weiteren Infos zum Besuch und wie Sie
sich anmelden können, finden Sie auf
www.bs-anne-frank.de/morgenmehr. 

Zur Pressemitteilung

Pressestimmen:

Deutsche Welle, 15. Juni 2018
"Mit Anne Frank interaktiv gegen
Rassismus"
Artikel lesen

Jüdische Allgemeine, 14. Juni 2018
"Mit dem Tablet durch die Ausstellung"
Artikel lesen

HR2 Kultur, 12. Juni 2018
"Morgen mehr? Anne-Frank Lernlabor
eröffnet"
Beitrag hören

Hessenschau, 12. Juni 2018
"Bildungsstätte Anne Frank: Neues
Lernlabor eröffnet"
Beitrag anschauen

Zum gesamten Pressespiegel



Kampagne #morgenmehr

Nur wer sich einmischt, kann
auch etwas verändern! 

Begleitend zur Eröffnung des Lernlabors
haben wir die
Kampagne #morgenmehr gestartet und
Frankfurter*innen eingeladen zu wählen, was
unsere Stadt braucht: mehr Offenheit,
Freiheit, Gleichberechtigung, Respekt?

In Social Media haben wir dafür viel Hassrede
erhalten, aber es gab auch viel positives
Feedback und Unterstützung:

"...Gleichberechtigung, denn ist noch viel Luft
nach oben! Dazu müssen wir an den
Lebensumständen in unserer eigenen Stadt
ansetzen – anstatt, wie es leider oft geschieht,
den "anderen" Rückständigkeit und
mangelnde Gleichberechtigung
zuzuschreiben!" Peter Feldmann (Frankfurter
Oberbürgermeister)

"...Offenheit und Menschlichkeit, damit alle
Menschen mit Würde behandelt werden –
gleich, woher sie kommen, wie sie aussehen
oder woran sie glauben." Kai Klose
(Staatssekretär im Sozialministerium)

"...Offenheit. Denn Eltern, die ihre Kinder aus
einer bedrohlichen Situation retten müssen,
brauchen Unterstützung – keine
Zäune!" Mirjam Wenzel (Direktorin des
Jüdischen Museums Frankfurt)

Wir bedanken uns bei allen, die unsere
Kampagne unterstützt haben!

Mitmachen auf morgenmehr.org

Zur Pressemitteilung

Love Football - Hate Racism

Morgen: Gesprächsrunde zur
Fußballweltmeisterschaft

Zur Fußballweltmeisterschaft laden wir zu
einem fankritischen Gespräch über
Rassismus und Diskriminierung im Fußball
ein.
Auf dem Podium: Fatmire "Lira" Alushi
(ehemalige Fußballnationalspielerin),
Abdelkader Boulghalegh (Schiedsrichter)
und Gerd Wagner (KOS Fanprojekte).
Moderation: Céline Wendelgaß
(Bildungsstätte Anne Frank)

Freitag, 29. Juni, 20.30 Uhr
Outfitter, Frankfurt

Zum Flyer



Diskussion: "Zündstoff"
Nahostkonflikt

Zum Umgang im pädagogischen
Raum

Im Kontext von antisemitischen Vorfällen und
Äußerungen an Schulen spielt der
Nahostkonflikt immer wieder eine Rolle. Doch
wie können Pädagog*innen mit diesem
komplexen Thema umgehen?

Darüber diskutieren Dr. Claudia Baumgart-
Ochse, Khola Hübsch, Dr. Meron Mendel
und Bettina Tonscheidt mit Moderator
Hanning Voigts.

Montag, 27. August, 19 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Zum Flyer

Konferenz: Rechtspopulismus
und Judenfeindschaft

Kontinuitäten - Brüche -
Herausforderungen

In Kooperation mit dem Zentralrat der Juden
in Deutschland lädt die Bildungsstätte zu
einer Konferenz ein, bei der Möglichkeiten von
antisemitismuskritischer Bildung im Kontext
von erstarkenden rechtpopulistischen
Einstellungen in der "Mitte der Gesellschaft"
diskutiert werden sollen.

Mit Vor- und Beiträgen von u. a. Prof. Dr.
Hajo Funke, Dr. Felix Klein, Marina
Chernivsky, Dr. Meron Mendel, Prof. Dr.
Samuel Salzborn. 

Mittwoch, 29. bis Freitag, 31. August
Frankfurt

Zum Flyer

Transnationaler Extremismus

Fachtag für Pädagog*innen

Wie kann ein pädagogischer und
rassismuskritischer Umgang mit
rechtsextremen, ultranationalistischen,
islamistischen, homophoben, antisemitischen
und muslimfeindlichen Strömungen
aussehen?
Darüber diskutieren beim Fachtag u. a.
Sanem Kleff, Dr. Meron Mendel, Saba-Nur
Cheema und Dr. Floris Biskamp.

Dienstag, 11. September, 9 bis 17 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt
Bitte bis 24. August anmelden!

Zum Flyer

Zur Homepage



Frankfurter Schulpreis 2019

Bewerbungsfrist läuft!

Unter dem Motto "Wir sind eins" suchen wir in
Kooperation mit der Stadt Frankfurt für den
Frankfurter Schulpreis 2019 Projekte,  in
denen sich Schüler*innen für ein
gleichwertiges Zusammenleben engagieren.

Die Umsetzungsphase der Projekte läuft von
September 2018 bis April 2019.
Neu: Bewerbungsschluss ist der 20. August!

Zur Homepage

Neues Projekt
"Heldenpartner"

Wir suchen Modellschulen!

Hassrede im Internet, Cybermobbing und
Rufmord im Netz - Pädagog*innen sind mit
digitalen Gewaltphänomenen oft überfordert.
Hier setzt unser neues Projekt
"Heldenpartner – für ein starkes Netz im
digitalen Notfall" in Kooperation mit Digitale
Helden und Alia Pagin Medienpädagogik an.
Dabei laden wir Schulen aus Hessen dazu
ein, sich an der Entwicklung von digitalen
Notfallplänen für ihren jeweiligen Kontext zu
beteiligen.

Das Projekt dauer von September 2018 bis
Juni 2019.
Bewerbungsschluss ist der 22. August!

Zur Projektseite

Anne Frank Tag 2018

Gedenken und Engagieren

Gemeinsam mit der Stadt Frankfurt haben wir
am 12. Juni zum zweiten Mal zum Anne-
Frank-Tag eingeladen. Neben einer Lesung
aus der Graphic Novel über Anne Franks
Tagebuch sowie einer Stadtführung auf den
Spuren Anne Franks und vielem mehr stand
auch die Verleihung des Frankfurter
Schulpreises auf dem Programm.

Fotos vom Anne Frank Tag gibt es auf unserer
Homepage.



Unsere Tagungen im Mai und
Juni

Blickwinkel: Radikalisierung und
Antisemitismus

Mit Fragen zum Zusammenhang von
Antisemitismus und Radikalisierung hat sich
die diesjährige Blickwinkel-Tagung
beschäftigt, die in Hannover stattfand.
Eine Zusammenfassung der Tagung sowie
Fotos finden Sie in unserem Facebook-
Fotoalbum. Ein ausführlicher Tagungsbericht
ist derzeit in Arbeit, darüber hinaus werden wir
in Kürze Audiomitschnitte der Vorträge zur
Verfügung stellen.

Die nächste Blickwinkel-Tagung findet 2019 in
Berlin statt!

Zur Homepage

Das Gegenteil von gut -
Antisemitismus in der Linken seit
1968

Ende Mai haben wir u. a. mit MdB Volker
Beck und der Soziologin Karin Stögner über
Antisemitismus in der deutschen Linken seit
1968 diskutiert - und wie eine umfassende
emanzipatorische Haltung dagegen aussieht.
Eine Fotostrecke mit Zusammenfassung der
Tagung gibt es in unserem Facebook-
Fotoalbum.

Zur Homepage

Pressespiegel:

Woz, Die Wochenzeitung, 7. Juni 2018
"Am Schluss geht es immer um den
Nahostkonflikt"
Artikel lesen

Süddeutsche Zeitung, 29. Mai 2018
"Heuschrecken und Judenknacks"
Artikel lesen

Zum gesamten Pressespiegel

"Mensch, Du hast Recht(e)!"

Das Lernlabor in Karlsruhe

Seit 2014 tourt das Mobile
Lernlabor "Mensch, Du hast
Recht(e)!" durch Hessen - und darüber
hinaus: Nach einer Station in Düsseldorf ist es
derzeit in Karlsruhe zu sehen. Alle Details und
Stationen gibt es auf der Seite des Mobilen
Lernlabors.

In diesem Jahr hat das Mobile Lernlabor keine
freien Termine mehr - ab 8. April 2019 ist es
wieder buchbar. Bei Interesse wenden Sie
sich bitte an Anna Blum.

report-d, 15. Juni 2018
"Düsseldorf Garath: Gesamtschule
positioniert sich gegen Rassismus"
Artikel lesen



Unsere neuen Kolleg*innen

Siraad Wiedenroth hat
Wirtschaftswissenschaften und
Unternehmensführung studiert und engagiert
sich ehrenamtlich in der Initiative Schwarze
Deutsche (ISD Bund e. V.). Als
Veranstaltungsmanagerin ist sie in
Elternzeitvertretung für die großen und kleinen
Events der Bildungsstätte verantwortlich.

Leo Fischer studierte Literaturwissenschaft
und arbeitete als Autor und Journalist, unter
anderem als Chefredakteur der
Satirezeitschrift Titanic. In der Bildungsstätte
verstärkt er den Bereich Öffentlichkeitsarbeit.

Wir freuen uns über die Zusammenarbeit!

Pressespiegel

Über die Kampagne #istalltag unserer
Beratungsstelle response:
Frizz Magazin 7/18: "Alltagsrassismus"
Artikel auf Seite 22 lesen

Merkurist, 26. Mai: "Alltagsrassismus in
der Stadt der 177 Nationen"
Artikel lesen

Über das ADiBe Netzwerk Hessen,
Antidiskriminierungsberatung in der
Bildungsstätte Anne Frank:
Frankfurter Rundschau, 26. Juni: "Kampf
gegen Diskriminierung"
Artikel lesen

Über die Überprüfung von Projekten durch
den Verfassungsschutz:
Frankfurter Rundschau, 19.
Juni: "Widerstand gegen Geheimdienst-
Check"
Artikel lesen

Interview mit Saba-Nur Cheema über den
Umgang mit religiöser Vielfalt im
pädagogischen Raum:
GEW Zeitschrift, 11. Juni: "Neue
Handreichung zur religiösen Vielfalt"
Artikel lesen

Interview mit Meron Mendel über Ursachen
und Ausprägungen von Antisemitismus:
Pro - Christliches Medienmagazin, 5.
Juni: "Mendel: 'Antisemitische
Einstellungen sind salonfähig geworden'"
Artikel lesen

Zum gesamten Pressespiegel

Neues aus Berlin
"Stories that Move", das digitale Lernprogramm gegen Diskriminierung des Anne
Frank Zentrums Berlin, hat den 2018 Comenius-EduMedia-Award erhalten, der
herausragende digitale Bildungsmedien auszeichnet. Herzlichen Glückwunsch!
Zur Webseite



Folgen Sie uns online!

Die Bildungsstätte in Sozialen
Medien

Aktuelle Veranstaltungen und Informationen
zu unseren Themen, Fotos und vieles mehr
finden Sie täglich auf unseren Social-Media-
Profilen.
Schauen Sie doch mal vorbei! 

Facebook: bildungsstaetteannefrank
Twitter: @BS_AnneFrank &
@ResponseHessen
Instagram: bsannefrank

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


